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»erfdßiebene Rohrleitungen. S)er jtnette SBanb wirb enthalten :
S3etrieb, SBartung, Reparaturen, Sleftrtjttät unb tna« ber

Rionteur fonft nod) alle« rotffen muß. ©tubium empfohlen

Jto to Urans - für Mr Urartu
Sfroficw

666. Seldjer ©eßreiner liefert tannene folibe SRBbel art
eine llniperfalmafcßine, bie noeß im betriebe gefeljen unb für guß«
unb Satibbetrieb jugleictl gebraucht merben fann?

667. Selche gabrit ober Schreinerei liefert Päderfcßüffeln
668. Süßte mir jemanb eine SIbreffe, too PieEeießt burd)

©eïegenheitêfauf geießnenoorlagen für eine ©emerbefchule erhältlich
mären Offerten an Rift, ©ttün in Kern«.

669. Ser fabriziert unb liefert Stommeln jum ©ntrinben
mon Solz?

670. Ser hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ©ementftein»
preffe neueren ©ßftem« billig ju oetfaufen?

671. Ser hätte eine noch gut erhaltene Panbfäge mit ©anb«
unb gußbetrieb ju oertaufen, eoent. eine neue, unb ju welchem
Preife?

672. 34 habe für etn grobe«, bemnächft fertig zu fteEenbe«
©tabliffement elegante eiferne ©arberobefiänber ju liefern; roer
fertigt folcße in gefcßmadpoEen SRuftern unb preiSmürbig an
Offerten unter Sir. 672 an bie ©jpebition b. PI.

678. Ser ift Sieferant oon ©ptegel-fRüdwänben oon 27
bi§ 45 cm Preite, 4 mm bid, einfeitig gehobelt, bei ftänbiger Slb«
nähme unb zu welchem Prei«?

674. Ser liefert helle« ©aSöl?
675. Seiehe fdjmeizerifdje girma befaßt fieß foeziell mit

Sßeateibühneneinrießtungen refp. erftettt bie«faejügt Pläne unb
Soften poranfcßläge Seiehc« Honorar wirb oerlangt? Offerten
unter Rr. 675 finb zu richten an bie ©jpebition b. 331.

676. Seiehe« ift ba« geeignetfte SluSfüEmaterial zmifehen
gußböben zum ©djuße gegen Kälte unb wie ßoeß fteflt fieh ba§«
felbe Per mS?

677. Ser in ber ©eßmeiz liefert gezogene Kupfettößren bi«
ZU 50 mm SießtWeite?

678. Sann mir ein gütiger Sefer b. 331. mitteilen, welche
Perroenöung Salt — oon ber ©rzeugung be« ©alcium-©arbib«®a§
ßerrührenb — finbet; eoent wer ift Slbneljmer baoon?

679. Selcher SreehSler ober Sagner ift im gaEe unb zu
welchem greife zu liefern: fjolzfeßlegel au« zäheftem |m8«ibucben*
ßolz ober fog. ©rbfeimen?

680. Ipat jemanb eine gebrauchte Senbeltreppe oon ca. 3 m
§öße (§oIz- ober ©ifenfonftruftion) abzugeben unb zu welchem
fijen greife? garbßolzmühle SllbiSrieben-^ürieh.

681. Selcßer Dampffeffelbefißer hat bie greunbließfeit, mit«
Zuteilen, Weleße ©topfbüeßfenpadung mirlließ empfehlenswert ift
@§ braueßt fein au81änbifihe§ gabrifat zu fein.

682. Sur geit begegnet man überall ©mpfeßlungen oon
glocfengrapßtt zu <®cßmierzmeden, mäßrenb bod) behauptet Wirb,
felbft ber feinfte ©rapßit greife Sehe unb Sager fucceffiDe an unb
fei baber folehe ©eßmierung perWerflié. §at jemanb bereit« ®r«
faßrung unb teilt folcße mit zur Peleßrung?

683. Selche ©ießerei liefert feßön geformte gußeifern e runbe
Prunntntröge, 60 cm Sureßmeffer, 70 cm §BtjeV Der SluStauf
toE zugleieß am Srng fein. Slnmelbungen mit Preisangabe unb
geicbnung unter fRr. 683 befoibert bie ©jpebition.

684. Seiehe ©pezialfabrif liefert eiferne Sranäportfarren
bei gi öfter SluSmaßl Don SRobeEen?

685. Ser übernimmt bie Slnfertigung oon SRobeflen für
Safchinen naeh geicbnung? 3lu«funft münfcßt Slug, ©amper, med).
Serfftätte, Sängt (Sßutgau).

686. So wäre ein ftrebfamer Sann, ber eine ©cßmiebe mit
gnbentar zu mieten münfißt? Offerten an 3- rf"i» ©eßratebmeifter,

"®bnet«©ntlebuch.

nuttwrteu.
Sluf grage 630. Senben ©ie fidj an bie girma Swe. ©.

geßbli, Slffoltern a. 31. ' (Pezügl. Offerte fanbten 3ßnen bireft zu).
Sluf grage 631. ©if. ©pinbeln für öobelbänte unb gournier«

bifde, fowie gaponßöbel unb gaçonhobeleifen liefert nad) jeber
geicßnung g. 36. Sacbappelle, Serfzeugfabrit in 33afel.

Sluf grage 635. Sünfeße mit gragefteEer in SSerbinbung
ZU treten. SR. ©igenmann, Sagner, Hornburg (Sßurgau).

Sluf grage 636. 3- Scanner, ©penglermeifter, fRüfeßlifon,
Wünfeßt mit gragefteEer in Sorrefponbenz zu treten.

Sluf grage 637. Sann 3huen mitteilen, baß id) Papierförbe
aEer Slrt fabriziere. ©. Surfter, ©een b. Sintertßur.

Sluf grage 640. Senben ©ie fid) an bie girma 31. ©djeiïen»
berg u. ©o. in 33afel, weleße gudermüßlen al« Spezialität ton»
flruiert.

Sluf gragen 640 unb 64%. Sünfeße mit gragefteüer in

33erbinbung zu treten. 81. SRuffer, med) unb eleftr. Serfftätte,
§ünibaeß«Sßun.

Sluf grage 641. Sie be SaDal'fißen Dampfturbinen fann
man ben heften Kotbenbampfmafeßinen, h'nfießtließ Sampfperbraueß
unb ejafter SRegulierfäßigfeit, ebenbürtig an bie ©eite fteEen. Sie
aSorteile, weleße biefe Dampfturbinen gegenüber ben Dampf« refp.
Solbenmafeßinen bieten, finb furz folgenbe: Permetbung jeglicher
©topfbücßfen unb Sichtungen, Segfaü be« ganzen KurbelmeeßaniS«
mu« mit ben ßin« unb ßergeßenben SRaffen unb bem größten Seil
einer fomplizierten Steuerung. Die SlntriebSweEe wirb wegen ber
gleichmäßigen Sraftabgabe Diel leießter, ber ©ang oiel rußiger. Da«
®ampf=Surbinenrab ift nämlicß annäßernb al« ein ficf) feibft über«
laffener, frei rotierenber Sörper zu betrachten, ber fiep ftet« auf bie
bureß ben ©eßroerpunft geßenbe Çauptaje ber freien Dreßung ein«
fteflt, wobei ficf) bie ©emrifugalfräfte aufheben. Ser Durcßmeffer
ber SeEe ift bemnaeß feßr bünn gewäß'.t unb beträgt nur 8—14
SRiüitneter. Siefe SeEe biegt ficf) fo leießt burd), baß fie bem
©infteEen in bie fjauptaje ber freien Dreßung nur wenig Siber«
ftanb entgegenfeßt. Sluf biefe Seife fommt nur ein ganz geringer
Drud auf bie Sager unb biefer ift infolge ber bünnen SeEe be«.
ßalb jo gering, weil ba« Durbinenrab fo genau al« möglich au««
balanciert ift. Sa« ©cßwungrab fäEt fort, gunbamente unb platten
erßalten ganz geringe Dimenfionen. Dßeoretifiß muß ber Dampf«
Derbraueß ber Dampfturbinen Keinen fein al« ber ber Solben«
mafeßinen, weil fie bie Pom ©aruft'fdjen Prozeß perlangte abiala«
tifeße ©jpunfion burcßfüßren unb weil bie feßäbließen ©tnflüffe ber
©ßlinberwanbungen wegfaEen. Sie UmbreßungSzahl ber Dampf-
trtrbinen ergibt fid) au« ber Stu8« unb Dureßflußgefeßminbigfeit be«

Dampfe«. Dieie ©efeßwinbigfeit beträgt bei ©jpanfion oon 5 auf
1 Sltm etwa 750 m per ©efunbe. Damit feine Slrbeit perloreu
geßt, muß felbftperftänbließ biefe Sampfgefebminbigfeit ber Umfang««
gefcßwinbigfeit be« Durbinenrabe«- entfpreeßen. 33ei einem 5 HP
ÜRotor mit einer UmfangSgefißm nbigfeit Don 157 m beträgt bie
Dourenzaßl 30,000 per SRinute. Surd) fein geahnte Ueberfeßung«
räber wirb biefe Dourenzaßl auf 300 Derringert. Ser Dampfper«
braueß beträgt bei 6—7 Sltm. 16—17 Sg. Sie Porteile, weleße
beu.nad) z« ©unften ber be SaDal'fißen Dampfturbinen fpreeßen,
finb noißmal« furz «gefaßt folgenbe: geringfter Dampfperbraud), ein«
faeße Sonftruftion, fleine Siberftänbe, geringe ©röße, gleichförmiger
©ang, minimale Slbnüßung unb DerßältniSmäßig billige Slnfcßaff»
ung«foften. Die girma g. SReißner in gürich übernimmt bie
Sieferung foleßer SRafcßinen, ift ftet« mit Softenporanfehfägen gern
Zu Dienften unb erteilt Sluêfunft, wo eine be Sapal'fcße Dampf«
tutbine in gürieß im Petrieb befießtigt werben fann.

Sluf grage 645. Senben @te ff4 an 31. Oeßler u So., 3Ra«

fdjinenfabrif unb ©ifengteßereien in Slaran, weleße 3ßtten mit ©e«
wünfeßtem bienen fann.

Sluf grage 646. Pei Unterzeichnetem ift noch gut erhaltene«
©penglermerfzeug zu haben. ©. Stredfuß, Dacßbedergef^äft, gürieß I,
§äring«plaß 3.

Sluf grage 646. ©. §elbling u. ©ie., Sü§nacßt«güri(ß, ßaben
noeß perfeßiebene« ©penglermerfzeug, fowie Drüdbänfe, Slcbiege»
mafdiinen rc. biEig zu nerfaufen.

Sluf grage 649. Sil« Sie'erant non SäSleimpulper empfiehlt
fieß ©. 31. peftalozzi, Sad« unb garbenfabrit, güii4-

Sluf grage 650. ©. §elbling u. ©ie., SüSnaeßt.gürieß, ßaben
nod) petfeßieber.e« ©penglermerfzeug, fowie Drüdbänfe, Slbbiege«
mafeßinen rc. biEig z« Derfaufen.

Sluf grage 650. ©ine gebrauchte Slbbiegmafeßtne Don 2 m
«Rußlänge in tabellofem guftanbe ßat abzugeben ©imon SuEt,
©pengier in Ölten.

Sluf grage 651. 3" biefem Platte würbe feinerzeit eine
längere Slbßanblung über Simotinfarben oeröffentlicht, weleße für
ben gragefteEer. befonbere« 3ntereffe ßaben muß. Siefe garben
finb zu beziehen bureß ©. 31. Peftalozzi, üad« unb garbenfabrit,
gürieß

Sluf grage 651. Senben ©ie fieß an bie girma £>. öoß,
gürid) III, Sßßgaffe 6

Sluf grage 651. Sa« gemünfeßte SRittel finbet gragefteEer
bei §au«mann u. So., girnißfabrif, Pern, üiebefelb.

Sluf grage 651. Seilen 3hnen mit, baß ba« fragl. Sittel
für Slnftrid) auf roßem Daeßgebalt oon un« bezogen merben fann.
Sil« bte befte garbe tonnen euir 3ß«en bie Drigtnal«Setterfarbe
empfeßlen. Slrnolb Prenner u. ©ie., Pafel

Sluf grage 655. ©ußeiferne girmenfeßilber liefert 3- 3- Sleppli,
©ießerei, SRapperSmpI.

Sluf grage 655. girmafeßüber, geprägt, fowie foleße in
Pronze; unb ginf-@uß, Derfertigen prompt unb biEig Saubenmeier
u. 3Reper, ©raoier» unb Präge.Slnftalt, gürieß I.

Sluf grage 656. Da« Serf „® e r © <ß l o f f e r" Don 3- geEer,
100 Dafeln mit Preisberechnungen, ift feßr empfeßlen«wert unb zu
beziehen non S. ©enn jnn., gürieß, Pleidjermeg 38. (Preis gr. 17.20).

Sluf grage 656. SRoberne geießnungen, ©fizzert, fowie Detail«
für Sunft|d)loffer liefert ba« funftgewerbl. Sltelier pon @. göüner,
gürieß» äRetropol.

Sluf grage 656. 3üuftrierte Serfe unb ©cßlofferfaeßzeicß«

nungen für ©elänber, ©itter, Sunftfcßmiebearbeiten über ^oftßore
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verschiedene Rohrleitungen. Der zweite Band wird enthalten:
Betrieb, Wartung, Reparaturen, Elektrizität und was der

Monteur sonst noch alles wissen muß. Zum Studium empfohlen I

Aus der Praxis - Für die Praris
Frage»

888. Welcher Schreiner liefert tannene solide Möbel an
eine Universalmaschine, die noch im Betriebe gesehen und sür Fuß-
und Handbetrieb zugleich gebraucht werden kann?

887. Welche Fabrik oder Schreinerei liefert Bäckerschüsseln?
888. Wüßte mir jemand eine Adresse, wo vielleicht durch

Gelegenheitskauf Zeichnenvorlagen für eine Gewerbeschule erhältlich
wären? Offerten an Nikl. Ettlin in Kerns.

86«. Wer fabriziert und liefert Trommeln zum Entrinden
von Holz?

876. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Cementstein»
presse neueren Systems billig zu verkaufen?

871. Wer hätte eine noch gut erhaltene Bandsäge mit Hand-
und Fußbetrieb zu verkaufen, event, eine neue, und zu welchem
Preise?

872. Ich habe für ein großes, demnächst fertig zu stellendes
Etablissement elegante eiserne Garderobeständer zu liefern; wer
fertigt solche in geschmackvollen Mustern und preiswürdig an?
Offerten unter Nr, 672 an die Expedition d, Bl.

873. Wer ist Lieferant von Spiegel-Rückwänden von 27
bis 45 ova Breite, 4 raur dick, einseitig gehobelt, bei ständiger Ab-
Nahme und zu welchem Preis?

874. Wer liefert Helles Gasöl?
878. Welche schweizerische Firma befaßt sich speziell mit

Theaterbühneneinrichlungen resp, erstellt diesbezügl Pläne und
Kosten Voranschläge? Welches Honorar wird verlangt? Offerten
unter Nr, 675 sind zu richten an die Expedition d. Bl.

878. Welches ist das geeignetste Aussüllmaterial zwischen
Fußböden zum Schutze gegen Kälte und wie hoch stellt sich das-
selbe ver ro^

877. Wer in der Schweiz liefert gezogene Kupserröhren bis
zu 56 rnnll Lichtweite?

87«. Kann mir ein gütiger Leser d. Bl, mitteilen, welche
Verwendung Kalk — von der Erzeugung des Calcium Carbid-Gas
herrührend — findet; event wer ist Abnehmer davon?

878. Welcher Drechsler oder Wagner ist im Falle und zu
welchem Preise zu liefern: Holzschlegel aus zähestem Hagenbuchen-
holz oder sog. Erdkeimen?

688. Hat jemand eine gebrauchte Wendeltreppe von ca. 3 irr
Höhe (Holz- oder Eisenkonstruktion) abzugeben und zu welchem
fixen Preise? Farbholzmühle Albisrieden-Zürich,

88t. Welcher Dampskesselbesitzer hat die Freundlichkeit, mit-
zuteilen, welche Stopfbüchsenpackung wirklich empfehlenswert ist?
Es braucht kein ausländisches Fabrikat zu sein.

882. Zur Zeit begegnet man überall Empfehlungen von
Flockengraphit zu «chmierzwecken, während doch behauptet wird,
selbst der feinste Graphit greffe Welle und Lager successive an und
sei daher solche Schmierung verwerflich. Hat jemand bereits Er-
fahrung und teilt solche mil zur Belehrung?

883. Welche Gießerei liefert schön geformte gußeiserne runde
Brunmntröge, 66 <zro Durchmesser, 76 oru Höhe? Der Auslaus
soll zugleich am Trog sein, Anmeldungen mit Preisangabe und
Zeichnung unter Nr. 683 besöidert die Expedition,

684. Welche Spezialsabrik liefert eiserne Transportkarren
bei cnoker Auswahl von Modellen?

888. Wer übernimmt die Anfertigung von Modellen sür
Maschinen nach Zeichnung? Auskunst wünscht Aug, Gamper, mech.
Werkstätte, Wängi (Thmgau).

888. Wo wäre ein strebsamer Mann, der eine Schmiede mit
Inventar zu mieten wünscht? Offerten an I. Frei, Schmiedmeister,
Ebner-Entlebuch.

Autwortev.
Auf Frage 888. Wenden Sie sich an die Firma Wwe, C.

Feybli, Affoltern a, A, - (Bezügl. Offerte sandten Ihnen direkt zu).
Aus Frage 88t. Eis, Spindeln für Hobelbänke und Fournier-

böcke, sowie Fayonhöbel und Fayonhobeleisen liefert nach jeder
Zeichnung F. X. Lachappelle, Werkzeugfabrik in Basel.

Aus Frage 888. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. R. Eigenmann, Wagner, Homburg (Thurgau).

Aus Frage 888. I. Tanner, Spenglermeister, Rüschlikon,
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 887- Kann Ihnen mitteilen, daß ich Papierkörbe
aller Art fabriziere. G. Wurster, Seen b. Winterthur.

Auf Frage 84«. Wenden Sie sich an die Firma A. Schellen-
berg u. Co. in Basel, welche Zuckermühlen als Spezialität kon-
firmiert.

Auf Fragen 84« und 84Ä. Wünsche mit Fragesteller in

Verbindung zu treten. A. Nasser, mech und elektr, Werkstätte,
Hünibach-Thun.

Auf Frage 84t. Die de Laval'schen Dampfiurbinen kann
man den besten Kolbendampsmaschinen, hinsichtlich Dampfverbrauch
und exakter Reguliersähigkeit, ebenbürtig an die Seite stellen. Die
Vorteile, welche diese Dampfturbinen gegenüber den Dampf- resp,
Kolbenmaschinen bieten, sind kurz folgende: Vermeidung jeglicher
Stopfbüchsen und Dichtungen, Wegfall des ganzen Kurbelmechanis-
mus mit den hin- und hergehenden Massen und dem größten Teil
einer komplizierten Steuerung. Die Antriebswelle wird wegen der
gleichmäßigen Krastabgabe viel leichter, der Gang viel ruhiger. Das
Dampf-Turbinenrad ist nämlich annähernd als ein sich selbst über-
lassener, frei rotierender Körper zu betrachten, der sich stets auf die
durch den Schwerpunkt gehende Hauptaxe der freien Drehung ein-
stellt, wobei sich die Cemrifugalkräste aufheben. Der Durchmesser
der Welle ist demnach sehr dünn gewählt und beträgt nur 8—l4
Millimeter. Diese Welle biegt sich so leicht durch, daß sie dem
Einstellen in die Hauptaxe der freien Drehung nur wenig Wider-
stand entgegensetzt. Auf diese Weise kommt nur ein ganz geringer
Druck auf die Lager und dieser ist infolge der dünnen Welle des-
halb so gering, weil das Turbinenrad so genau als möglich aus-
balanciert ist. Das Schwungrad fällt tort, Fundamente und Platten
erhalten ganz geringe Dimensionen, Theoretisch muß der Dampf-
verbrauch der Dampfturbinen kleiner sein als der der Kolben-
Maschinen, weil sie die vom Carust'schen Prozeß verlangte adiala-
tische Expansion durchführen und weil die schädlichen Einflüsse der
Cylinderwandungm wegsallen. Die Umdrehungszahl der Dampf-
turbinen ergibt sich aus der Aus- und Durchflußgeschwindigkeit des

Dampfes, Diese Geschwindigkeit beträgt bei Expansion von 5 arff
1 Atm etwa 756 na per Sekunde, Damit keine Arbeit verloren
geht, muß selbstverständlich diese Dampsgeschwindigkeit der Umfangs-
geschwindigkeit des Turbinenrades, entsprechen. Bei einem 5 â?
Motor mit einer Unffangsgeschw ndigkeit von 157 in beträgt die
Tourenzahl 36,666 per Minute, Durch fein gezahnte Uehersetzungs
räder wird diese Tourenzahl aus 366 verringert Der Dampiver-
brauch beträgt bei 6—7 Atm. 16—l7 Kg. Die Borteile, welche
demnach zu Gunsten der de Laval'schen Dampfturbinen sprechen,
sind nochmals kurz gefaßt folgende: geringster Dampsverbrauch, ein-
tache Konstruktion, kleine Widerstände, geringe Größe, gleichförmiger
Gang, minimale Abnützung und verhältnismäßig billige Anschaff-
ungskosten. Die Firma F, Meißner in Zürich übernimmt die
Lieferung solcher Maschinen, ist stets mit Kosten Voranschlägen gern
zu Diensten und erteilt Auskunst, wo eine de Laval'sche Dampf-
turbine in Zürich im Betrieb besichtigt werden kann.

Auf Frage 848. Wenden Sie sich an A, Oehler u Co,, Ma-
schinenfabrik und Eisengießereien in Aarau, welche Ihnen mit Ge-
wünschten! dienen kann.

Auf Frage 848. Bei Unterzeichnetem ist noch gut erhaltenes
Spenglerwerkzeug zu haben, E, Streckfuß, Dachdeckergeschäft, Zürich I,
Häringsplatz 3.

Aus Frage 848. G. Helbling u. Cie., Küsnacht-Zürich, haben
noch verschiedenes Spenglerwerkzeug, sowie Drückbänke, Avbiege-
Maschinen rc, billig zu verkaufen,

Auf Frage 84«. Als Lieferant von Käsleimpulver empfiehlt
sich G. A Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 88«. G. Helbling u. Cie,, Küsnacht-Zürich, haben
noch verschiedenes Spenglerwerkzeug, sowie Drückbänke, Abbiege-
Maschinen rc. billig zu verkaufen.

Aus Frage 88«. Eine gebrauchte Abbiegmaschine von 2 na
Nutzlänge in tadellosem Zustande hat abzugeben Simon Kulli,
Spengler in Ölten.

Auf Frage 88t. In diesem Blatte wurde seinerzeit eine
längere Abhandlung über Limotinfarben veröffentlicht, welche für
den Fragesteller besonderes Interesse haben muß. Diese Farben
sind zu beziehen durch G. A, Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik,
Zürich

Auf Frage 88t. Wenden Sie sich an die Firma H. Hotz,
Zürich III, Wyßgass- 6

Auf Frage 88t. Das gewünschte Mittel findet Fragesteller
bei Hausmann u Co., Firnißsadrik, Bern, Liebeseld.

Auf Frage 88t. Teilen Ihnen mit, daß das fragl. Mittel
sür Anstrich auf rohem Dachgebalk von uns bezogen werden kann.
Als die beste Farbe können wir Ihnen die Original-Wetterfarbe
empfehlen. Arnold Brenner u, Cie., Basel

Auf Frage 883. Gußeiserne Firmenschilder liefert I. I, Aeppli,
Gießerei, Rapperswyl.

Auf Frage 888. Firmaschilder, geprägt, sowie solche in
Bronze- und Zink-Guß, verfertigen prompt und billig Daubenmeier
u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt, Zürich I,

Auf Frage 888. Das Werk „De r Schlo s ser" von I. Feller,
166 Tafeln mit Preisberechnungen, ist sehr empiehlenswert und zu
beziehen von W. Senn jun., Zürich, Bleicherweg 38. «Preis Fr, 17.26).

Auf Frage 888. Moderne Zeichnungen, Skizzen, sowie Details
für Kunstlchlosser liefert das kunstgewerbl. Atelier von E. Zöllner,
Zürich, Metropol.

Auf Frage 838. Illustrierte Werke und Schlosserfachzeich-

nungen für Geländer, Gitter, Kunstschmiedearbeiten über Hosthore
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unb ©infriebtgungen (1:10) fenbet 31. Schind), 3üttd) I, gegen
(Portooergütung auf Berlangen jut ©inftcf)t. fed) befipt betfelbe
eine (Reibe gebtegener fd)miebeifemer ©ntwürfe im SRenaiffance«,
fowie im Souig XV. unb bem neuen mobernen ©til, alg ®itter-
fiitlungen für §au§ll)üien, ©ofttjore, ®reppengelänber, Ballone te.
unb ift gerne bereit, mit gragefteller in Berbinbung ju treten.

3luf grage 658. fefjüge für ®rangmiffiongbetrieb erfieüt
feit S'afjren für gubrifen unb med). Sdjreinereien mit ooUer Sicher-
|eit gegen ©eil- unb (Riemenbtud) bie fflîafdjinenmerfftâtte gr.
3»idt)"|>onegger in ©alb (3üri<h). ©tu folcher fefjug ift im
Setriebe ju fehen bei g. ©raber u. ©o, med), ©cbreinerei in Oer-
lifon b. 3ürid).

Siuf grage 658. 3.3. Sieppli, TOafcûinenfabrif, (Raopergwbl,
liefert Wufjüge für ®rangmiffionébetrieb

fef grage 662. ©mpfeljle mid) jur fegfüljrung non ïjijbr.
©ibberaniagen. 3b 3. Sïeppli, fIRafd)ttienfabrif, (Rappergropl.

fef grage 662. 3b. ©mi, @d)miehe unb ©cblofferei, ©bnet-
©ntlebucb, erfteût uorteiltjaft mit befter ©arantie hpbraul. ©tbber-
anlagen unb wünfdjt rait gragefteller in Berbinbung ju treten.

fef gi age 663. ©enben ©ie fid) an bie (Rolllaben» unb
3ugjaIoufiefabrif 3«terlalen, wo ©ie §oljrotllaben in neuefter ooH»
fommenfter Konftruftion ju biUigften greifen erhalten.

fef grage 664. Ornamente unb Berjierungen für Sau- unb
ïïiôbeljwede liefert in jeber fegfübrmtg biüigft 3ob- ©ttliit in Kerng.

fef grage 664. BlBbel» unb Bauoerjiernngen jeber Slrt
liefert 3ob- Suri, £oljMtbbauer, ©£)ur.

fef grage 664. ©ir lönnen 3haett bie SDlitteilung macljen,
bap mir ein reid)baltigeg Sager führen in Soafolen, feffägen unb
Serjierungen tc. für Bau, unb TOöbeljroecfe unb finb mir in ber
Sage, jebermann fdjneU unb billig ju bebienen. ÜRtt fpreigtifien tc.
flehen mir gerne ju ®ienften. Slrnolb Brenner u. ©ie., Safel.

(ZulitttiffUm&Slnseiget:*
(Srftellung einer neuen Strafte nan Sittertftal natft

Sittert>orf im Softenooranfihlage Bon gr. 6000. ®ie BauOor-
fdjriften liegen beim ©trapen- unb Baubepartement in grauenfelb
jur ©infidjt offen, roetd)eg auch Uebernahmgofferten big 2. ®ejember
entgegennimmt.

$et @rütlitierein Solotfturn ift willeng, eine neue Vereins-
faftne anjufcpaffen. Seroerber hiefür rooUen ihre fegebote nebft
fDiufter an Seffern ffärüfibenten, £>erm 3. 3äggi, einfenben big ben
30. fRoüember.

SüeOgr&aröeiten, ©Innrer«, Steinftaner>, 3iramertttannd«,
$afft»eifer» un» SftenglerarOeiten jnnt (Äeubau non .jjrn.
©. 3to, Sfärioat (berjeit in §öngg), in Stein am Sifteitt. ®ie§-
bejüglid)e fpiäne unb Boraugmape fönnen bei Seutpolb, fecbiteft
in Stein a fRftein eingefehen roerben, an welchen auch oerfcbloffene
Offerten mit talfdirift „(Renbau Bon §errn 3to" bis fpätefteng
ben 28. fRooember 1898 einjureid)en finb.

(grfteüung einer SSaffertterforgnng für 9a3 Slranfenafftl
3Sal» (3d).), beftehenb aug : jQueQenfaffnng, 3nleitnng oon
cirfa 1700 (Dieter Sänge, iUcfertioit oon 80 ms 3nhalt, $rn<f»
leitung oon citfa 400 2Reter Sänge mit $ft»rantenanlafle.
(Pläne unb Saunorfd)riften tonnen beim fßrafibenten ber Sau-
lommiffion, §etrn g ©Inter-§onegger in ©alb (3d).) eingefehen
toetben. Offerten für Uebernaprae ber ganjen Slrbeit werben eben-
faüg Bon ihm big ©nbe fRooember 1898 entgegengenommen.

$er latftal. Äiriftenrnt Hon ©aar eröffnet Sonturrenj über
©rfteüung einer neuen ittnfriebnug bed üirtftftofed in einem
Umfange Bon citfa 250 ÜRetern, unb jroar meiben Offerten für
Bier oerfd)iebene fegfüljrungen geroünfd)t, nämlid) für:

1. ©ine ©infriibung mit einem Seton-gunbament, mit ©odel
Bon ©eraentfteinen unb ©ifengeripp mit §oljfd)eien ;

2. ©ine ©infriebung mit gleichem gunbament, aug einfachem
ÜRauermerf unb einer Sebachung non ©ementplatten ober
©enter, t-fefgup;

3. ©ine fold)e mit gleichem gunbament, mit einem Bon ©ement-
fteinen auggeführtem SRauerroett, nebft ber nötigen ffäfofien--
unb ©odelbilbung;

4. ©ine folcpe mit beggletdjem gunbament, mit ©ranitfodel unb
entfprechenbem ©ifengelänber.
©ingaben finb big jura 15. ®e ember oerfcbloffen unb mit ber

feffchrift „Kirchhof • Umjäunung" an Sirdjmeier Slemenj §of)
(Sanjleilofat im ©chulhaufe) einjureichen, mofelbft Soraugmah,
näherer Sefcprteb unb Sebingungen eingefehen .werben tönnen.

©an einer Scftenne oon 35 ÜReter Sänge unb Sieferung Bon
©ement, ©eraentfteinen, Salt Sranbfteinen, ©teinpfoften, ©ifen»
Balten, §o!j, Saben unb 3iegeln. SBirb einjeln ober famthaft in
Slccorb übergeben, ©ingaben big 2. ®ejember an feton ©d)ürd|,
SRothetiburg (Sujern).

fWened ©ürgerfteint anf »em ©mmerdberg in Stftaff-
ftaufen:

1. @rb-, äRaurer- unb SerfeÇarbeiten.
2. Sieferung ber Salt» unb ©ranit-Steinhauerarbeiten.
3. Sieferung ber ©anbfteinftauerarbeiten.

®ie bejüglichen $lane, Sauoorfchriften unb Sertraggbebing»
ungen liegen auf bem Sureau beg bauleitenben 3lrd)ttetten, @b. 3oog,
Sedenftube fRr. 11, jur ©infidftt offen. SSerfcftloffette, mit ber bejügl.
Sluffchrift oerfehene Offerten für obige 3lrbeiten finb big fpätefteng
ben 15. ®ejember 18 .8 an ben Sürgerratgpräfibenten, §errn S.
©iegerift in ©chaffhaufen,' einjureichen.

I-® syndicat de drainage de la commune fileFenin-Vilars-Sanles (canton de Neuchâtel) met au con-
cours les travaux d'assainissement de ses terrains, com-
prenant fenilles, fournitures et posage de drains.
Pour prendre connaissance du cahier des charges, des
plans, s'adresser à M. Michelin, à Penin. Les soumissions
seront reçues jusqu'au 15 décembre 1898.

Site fSmtliiften ©anarbeiten für ein SSoftn- nn» SEÖfrt-
fiftaftSgebättbe beg §errn ©dw. ®runtnger, ÜRegger in liefen-
»angen. SBaupläne unb Offertenfotmulare mit 'betaiüierter 33e-
fchreibung für bie 3lugführung tönnen bei ©alt. §offmann, ärchiteft,
in ©interthur, eingefehen unb bejogen werben. ®ie Offerten finb
big jmn 3. ®ejember 1898 an.öerrn ®bm. ®runinger, SJiepger, in
©iefenbangen, einjureichen.

2>ie ©rb=, SKanrer-, "3immermonnd=, $acft»eifer-,
Sftengler-, ©i»fer=,SWaler», Siftreiner-, ôafner- un» ©cftloffer-
arbeiten fur bie ©rfteüung eineg neuen ©cftulftanfeb int 3)orfe
©überSmftl. f(5lan, ®eoig unb ISebingnighett tönnen beim fJStäfi-
benten ber iBantommiffion, ©errn 3oh- ®tdi in fRübergmpl, ein»
gefehen werben, wo aud) bie iiingebote für Uebernahme ber Slrbeiten
big ©nbe bg. nerfchloffen einjureidjen finb,

®ie StSfereigefeUftftaft Scftöttentftül bei gifchbad) (Sujern
fdjreibt bie ©rfieUung eineg neuen Stäfefeffcld non 1300 Stier 3«»
halt famt ©àetbetejfi mit entfprechenbem gfenertnerl neuefter
Konfiruttion jur freien Konturrenj aug. SSejügliche Offerten nimmt
big ©nbe fRooember entgegen ber ifkäftbent ber ©efeüfchaft, §r.
Samuel felifer am 33erg ju gifchbad), welcher auch jebe gewünfehte
fegtunft erteilen wirb.

©eftttfâ Slnlage einer ©apftehälllee bem rheinthal. Sinnen»
tanal entlang roiib Sonturrenj eröffnet über bag Siefern unb Sefsen
Bon 30110 big 6000 Stedlingen ober eoent. ffSflänjlingen. 3" näherer
2lugfunft ift bag SRljeinbaubureau in fRorfchach bereit. Offerten
finb big jum 28 bg. einjureichen.

Schiefertafeln. La Commune de Neuchâtel met eu
adjudication la fourniture d'une certaine quantité de Ta-
bleaux scolaires en ardoise encadrés de bois. S'adresser
jusqu'au 5 décembre à Mr. Alfred Rychner, architecte, à
Neuchâtel.

Lieferung »eé Oioftftoljbe»arfeê »er ©toßgontaerfftätte
»er Y- S. B. in (Sftnr:

8 ms Särchen Bon 2,2 m Slodiänge
8 „ „ „ 2,6 „

10 „ „ 2,8 „
22 „ „ 3,0 „
72 „ „ „ 5,4 „
80
21
5

20
2

117
40
10

5
25
45
5

©eifetannen

SRottannen

5,75 „
3,0 „
3.6 „
4.3 „
4,5 „
5.4 „
5,75 „
6,9 „
7,4 „
7.7 „
5,0 „

12,2 „
unb mehr

®er ©urchmeffer ber 'Blöder muh am bünnen ©nbe minbefleng
36 cm betragen.

Schriftliche Offerten auf Sieferung beg ganjen SSebarfeg ober
eineg $eile§ begfelben big ©nbe äRärj 1899, franfo ©hur, ober
franfo ©agen auf eine ©ration ber Bereinigten ©chweijerbahneu,
finb big SO. fRooember 1898 an bie 3Rafdhinen»3nfpe!tion in SRor»

(chad) einjugeben. ®ie O fferenien finb big 15. ®ejember 1898 an
ihre Offenen gebunben, an welchem ®age bie 3uWäge erfolgen
werben. ®ie näheren Bebingungen für bie Sieferung fönnen bei
ben ©erfftätten in ©hur ober fRorfchach eingefehen werben.

Crgeltnetf oon 16 SRegiftern für bie Kirchgemeinbe (Reichen«

bad) i ci grutigen (Bern). Bähereg beim (Pfarramt SReidjenbad)
unb Offerten an bagfelbe big 30. fRooember.

©vfteHnng eine« $Baffet-9lefe*»oiv3 für bie ©emeinbe

ttntertiaj (®iaubünben). Slfpiranten für btefe febeit haben fich
btg ©nbe biefeg SRonatg anjumelben beim Borftanb.

(gefteUnng »er neuen Snrnftalle in 3«B- (Pläne, Boraug-
map unb nähere Bebingungen auf ber ©inwohnerfanjlei. ©ingaben
finb big ben 26. fRooember oerfcbloffen unb mit ber feffcfjrift
„®urnhaüe" einjureichen an granj Keifer, Baupräfibent, 3ug.

®ie ©l»ilgentein»e Obetfeen bei ©interthur eröffnet freie
Konlurrenj betr. eineg 135 Bieter langen @fftliftßrabett$ unb
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und Einfriedigungen (1 : 10) sendet A. Schirich, Zürich I. gegen
Portovergütung auf Verlangen zur Einsicht. Auch besitzt derselbe
eine Reihe gediegener schmiedeiserner Entwürfe im Renaissance-,
sowie im Louis XV. und dem neuen modernen Stil, als Gitter-
füllungen für Hausthüren, Hofthore, Treppengeländer, Balköne u.
und ist gerne bereit, mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage KS8. Aufzüge für Transmissionsbetrieb erstellt
seit Jahren für Fabriken und mech. Schreinereien mit voller Sicher-
heit gegen Seil- und Riemenbruch die Maschinenwerkstätte Fr.
Zwicky-Honegger in Wald (Zürich). Ein solcher Aufzug ist im
Betriebe zu sehen bei F. Graber u. Co, mech. Schreinerei in Oer-
likon b. Zürich.

Aus Frage 6S8. J.J. Aeppli, Maschinenfabrik, Ravperswyl,
liefert Aufzüge für Transmissionsbetrieb

Auf Frage KKÄ. Empfehle mich zur Ausführung von hydr.
Widderanlagen. I. I. Aeppli, Maschinenfabrik, Rapperswyl.

Auf Frage 8KA. Jb. Erni, Schmiede und Schlosserei, Ebnet-
Entlebuch, erstellt vorteilhaft mit bester Garantie Hydraul. Widder-
anlagen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage KLA. Wenden Sie sich an die Rollladen- und
Zugjalousiefabrik Jnterlaken, wo Sie Holzrollladen in neuester voll-
kommenster Konstruktion zu billigsten Preisen erhalten.

Aus Frage KK4. Ornamente und Verzierungen für Bau- und
Möbelzwecke liefert in jeder Ausführung billigst Joh. Ettlin in Kerns.

Auf Frage iii>4. Möbel- und Bauverzierungen jeder Art
liefert Joh. Buri, Holzbildhauer, Chur.

Auf Frage Bkâ. Wir können Ihnen die Mitteilung machen,
daß wir ein reichhaltiges Lager führen in Konsolen, Aufsätzen und
Verzierungen zc. für Bau- und Möbelzwecke und sind wir in der
Lage, jedermann schnell und billig zu bedienen. Mit Preislisten :e.
stehen wir gerne zu Diensten. Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Submisfkms-Anzeiger.
Erstellung einer neuen Straffe von Sitterthal «ach

Sitterdorf im Kostenvoranschlage von Fr. 6000. Die Baurur-
schritten liegen beim Straßen- und Baudepartement in Frauenfeld
zur Einsicht offen, welches auch Uebernahmsofferten bis 2. Dezember
entgegennimmt.

Der Grütliverein Solothur« ist Willens, eine neue Vereins-
sahne anzuschaffen. Bewerber hiefür wollen ihre Angebote nebst
Muster an dessen Präsidenten, Herrn I. Jäggi, einsenden bis den
30, November.

DieErdarbeite«, Maurer-, Steiuhauer, Zimmermanns-,
Dachdecker- und Spenglerarbeiten zum Nenban von Hrn.
C. Jta, Privat (derzeit in Höngg), in Stein am Rhein. Dies-
bezügliche Pläne und Vorausmaße können bei H. Leuthold, Architekt
in Stein a Rhein eingesehen werden, an welchen auch verschlossene
Offerten mit Aujschriit „Neubau von Herrn Jta" bis spätestens
den 23. November 1838 einzureichen sind.

Erstellung einer Wasserversorgung für das Krankenasyl
Wald (Zch.), bestehend aus: Quellenfaffnng, Zuleitung von
cirka l700 Meter Länge. Reservoir von 80 nas Inhalt, Druck-
leitnng von cirka 400 Meter Länge mit Hydrantenanlage.
Pläne und Bauvorschristen können beim Präsidenten der Bau-
kommission, Herrn F Elmer-Honegger in Wald (Zch.) eingesehen
werden, Offerlen für Uebernahme der ganzen Arbeit werden eben-
falls von ihm bis Ende November 1898 entgegengenommen.

Der kathol. Kirchenrat von Baar eröffnet Konkurrenz über
Erstellung einer neuen Umfriedung des Kirchhofes in einem
Umfange von cirka 250 Metern, und zwar werden Offerten sür
vier verschiedene Ausführungen gewünscht, nämlich sür:

1. Eine Einfrüdung mit einem Beton-Fundament, mit Sockel
von Cementsteinen und Eisengeripp mit Holzscheien;

2. Eine Einfriedung mit gleichem Fundament, aus einfachem
Mauerwerk und einer Bedachung von Cementplatten oder
Cement-Aufguß;

3. Eine solche mit gleichem Fundament, mit einem von Cement-
steinen ausgeführtem Mauerwerk, nebst der nötigen Pfosten-
und Sockelbildung;

4. Eine solche mit desgleichen? Fundament, mit Granitsockel und
entsprechendem Eisengeländer,
Eingaben sind bis zum Ib. De ember verschlossen und mit der

Aufschrift „Kirchhof-Umzäunung" an Kirchmeier Klcmeuz Hotz
(Kanzleilokal im Schulhause) einzureichen, woselbst Vorausmaß,
näherer Beschrieb und Bedingungen eingesehen werden können.

Ban einer Scheune von 3b Meter Länge und Lieferung von
Cement, Cementsteinen, Kalt Brandsteinen, Steinpsosten, Eisen-
ballen, Holz, Laden und Ziegeln. Wird einzeln oder samthast in
Accord übergeben. Eingaben bis 2. Dezember an Anton Schürch,
Rothenburg (Luzern).

Neues Bürgerheim auf dem EmmerSberg in Schaff-
Hanse«:

1. Erd-, Maurer- und Versetzarbeiten.
2. Lieferung der Kalk» und Granit-Steinhauerarbeiten.
3. Lieferung der Sandsteinhauerarbeiten.

Die bezüglichen Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbeding-
ungen liegen auf dem Bureau des bauleitenden Architekten, Ed. Joos,
Beckenstube Nr. 11, zur Einsicht offen. Verschlossene, mit der bezügl.
Aufschrift versehene Offerten sür obige Arbeiten sind bis spätestens
den 15. Dezember 13.8 an den Bürgerratspräsidenten, Herrn L.
Siegerist in Schaffhausen,' einzureichen.

I« »zr«cklv»t âv ckv I» can»»«>»»»-(,Ie>
(canton às Xsncbâtsl) vast an con-

cours les travaux à'assainissoinsnt às ses terrains, corn-
prenant touilles, tuurnilures st pus»u« «le «lrulus.
?our pronàrs connaissance àu cabrer àss cbargss, àss
plans, s'aàrsssor à N. Niâslin, à ß'snin. I^os soumissions
seront rsyuss jusqu'au 1b àscsrnbro 1893.

Die sämtlichen Banarbeiten für ei« Wohn- «nd Wirt-
fchaftsgebäude des Herrn Eow. Truninger, Metzger in Wiesen-
dangen. Baupläne und Offertensormulare mit detaillierter Be-
schreibung sür die Ausführung können bei Walt. Hoffmann, Architekt,
in Winterthur, eingesehen und bezogen werden. Die Offerten sind
bis zum 3. Dezember 1893 an Herrn Edw. Truninger, Metzger, in
Wiesendangen, einzureichen.

Die Erd-, Maurer-, «Zimmermanus-, Dachdecker-,
Spengler-, Gipser-, Maler-, Schreiner-, Hafner- und Schlaffer»
arbeiten sur die Erstellung eines neuen Schulhanses im Dorfe
Rüderstvyl. Plan, Devis und Bedingnishest können beim Präsi»
denken der Baukommission, Herrn Joh. Galli in Rüderswyl, ein-
gesehen werden, wo auch die Angebote für Uebernahme der Arbeiten
bis Ende ds. verschlossen einzureichen sind.

Die Käsereigesellschaft Schöaenthül bei Fischbach (Luzern
schreibt die Erstellung eines neuen Käsekeffels von 1300 Liter In-
halt samt Scheidekessi mit entsprechendem Feuerwerk neuester
Konstruktion zur freien Konkurrenz aus. Bezügliche Offerten nimmt
bis Ende November entgegen der Präsident der Gesellschaft, Hr.
Samuel Anliker am Berg zu Fischbach, welcher auch jede gewünschte
Auskunft erteilen wird.

Behufs Anlage einer Pappel-Allee dem rheinthal. Binnen-
kanal entlang wird Konkurrenz eröffnet über das Liefern und Setzen
von 3000 bis 5000 Stecklingen oder event. Pflänzlingen. Zu näherer
Auskunst ist das Rheinbaubureau in Rorschach bereit. Offerten
sind bis zum 28 ds. einzureichen.

I-a dorn raune às Xsucbâtsl vast err
«.ckjuàicàon lu t'ournrtnrs à'uns certains gnuntits às la-
blsunx scolaires en aràoiss sncaàrès às dois. 8'aàrssser
jusgu'arr b ààcsrrrbrs à dir. rUt'rsà ltz-cbnsr, arcbitscts, à
Xsncbâtsl.

Lieferung des Rohholzbedarfes der Waggonwerkftätte
der V- 8. L. in Chur:

8 ins Lärchen von 2,2 in Blocklänge
8 „ „ 2,0 „

10 2.8 „
22 „ „ 3,0 „
72 „ „ „ b,4 „
80
21
ö

20
2

117
40
10

5
25
4b
5

Weißtannen

Rottannen

5,7b „
3.0 „
3.6 „
4.3
4,5 „
5.4 „
5,75 „
6,9 „
7.4
7.7
5,0

12,2
und mehr

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende mindestens
36 crn betragen.

Schriftliche Offerten auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben bis Ende März 1899, franko Chur, oder
franko Wagen auf eine Station der Vereinigten Schweizerbahnen,
sind bis 30. November 1898 an die Maschinen-Inspektion in Ror»
schach einzugeben. Die O fferenten sind bis 15, Dezember 1838 an
ihre Offenen gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen
werden. Die näheren Bedingungen für die Lieferung können bei
den Werkstätten in Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Orgelwerk von 16 Registern für die Kirchgemeinde Reichen-
bach > ei Fruligen (Bern). Näheres beim Pfarramt Reichenbach
und Offerten an dasselbe bis 30. November.

Erstellung eines Waffer-Reservoirs für die Gemeinde

Untervaz (Graubünden). Aspiranten sür diese Arbeit haben sich

bis Ende dieses Monats anzumelden beim Vorstand.

Erstellung der «ene« Turnhalle in Zug. Pläne, Voraus»
maß und nähere Bedingungen auf der Einwohnerkanzlei. Eingaben
sind bis den 26. November verschlossen und mit der Ausschrift
„Turnhalle" einzureichen an Franz Keiser, Baupräsident, Zug.

Die Civilgemeinde Overseen bei Winterthur eröffnet freie
Konkurrenz betr. eines 135 Meter langen Schliygrabens und
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